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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Tennenlohe 1950 : ASV Niederndorf 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:00 Uhr

Schandert bleibt gegen den SV Tennenlohe 1950 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des ASV
Niederndorf im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim SV Tennenlohe 1950 endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 8. Saisonspiel am
Donnerstagabend unter anderem davon, dass der SV Tennenlohe 1950 mit 2 Ersatzspielern antrat.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Holger Schandert, der seine Partien allesamt
gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg von Wendl / Handl gegen Neubeck / Hahn konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lüttmann / Düll und Plössel / Schandert, bevor das
2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Markus Wendl hatte gegen Dirk Plössel, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Beim anschließenden 0:3 gegen
Alexander Neubeck fand hingegen Johannes Handl von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst
nach 34 Bällen endete und von Handl verloren wurde. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen
Holger Schandert hatte Holger Lüttmann nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Dieter Hahn war für Norbert Düll schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:
4. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Markus Wendl beim 11:5, 11:9, 11:5 mit Alexander
Neubeck und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Johannes Handl die
Partie gegen Dirk Plössel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen wenig später Holger Lüttmann bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Dieter Hahn ab Ballwechsel 1. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:
5. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Holger Schandert hatte Norbert Düll nur im ersten
Satz eine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Neubeck war für Holger Lüttmann
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte
Markus Wendl im Match gegen Dieter Hahn, das 0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Wendl bei 9, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Tennenlohe 1950 am 15.12.2023 gegen die SG
Siemens Erlangen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.12.2023 gegen den TSV
Frauenaurach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Tennenlohe 1950

Doppel: Wendl / Handl 1:0, Lüttmann / Düll 0:1 
Einzel: M. Wendl 2:1, J. Handl 1:1, H. Lüttmann 0:3, N. Düll 0:2 

 ASV Niederndorf
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Doppel: Neubeck / Hahn 0:1, Plössel / Schandert 1:0 
Einzel: A. Neubeck 2:1, D. Plössel 0:2, D. Hahn 3:0, H. Schandert 2:0


